
           Teammitglied gesucht!  
 

Ab sofort 
 

                                                                  beim Wasser- und Bodenverband „Welse“ 
 

Wir suchen Sie!   
 
Der Wasser- und Bodenverband „Welse“ mit Sitz in Schwedt/Oder ist einer von 25 Gewäs-
serunterhaltungsverbänden im Land Brandenburg. Seit über 30 Jahren sind wir für die Gewäs-
serunterhaltung an Gewässern II. Ordnung auf rd.130.000 ha verantwortlich. Auch die Deich-
unterhaltung und die Bewirtschaftung von wasserwirtschaftlichen Anlagen gehören zu unseren 
Aufgaben. Unser Verwaltungssitz befindet sich im Schwedter Ortsteil Passow. 
Mit der Wasserrechtsnovelle 2017 in unserem Bundesland wurde die Bewirtschaftung der Stau-
anlagen neu geregelt und liegt nun zu einem Großteil in unserer Verantwortung. Für die Aus-
übung dieser Aufgabe bildeten wir Staubeiräte. Die Staubereiche umfassen weitgehend die gro-
ßen Moorflächen in unserem Verbandsgebiet. Die Moorschutzstrategie des Landes Branden-
burg will Moorstandorte erhalten, regenerieren und ihre natürlichen Funktionen wiederherstel-
len. Für die in unserem Verbandsgebiet arbeitenden Landwirtschaftsbetriebe stellt dies eine er-
hebliche Herausforderung dar. Wir als Wasser- und Bodenverband „Welse“ wollen die Nutzer 
aber auch die Eigentümer in diesem Prozess unterstützen, Wissen um wirtschaftliche und prak-
tische Herausforderungen sammeln und konzentriert weitergeben. Dazu bedarf es einem hohen 
Anteil an Kommunikation und Strategieaufbau bis hin zur Umsetzung neuer Organisationsfor-
men.   
Wir suchen daher zur sofortigen Einstellung ein Teammitglied in diesem neuen Aufgabenfeld. 
Ziel ist es dieses Wirkungsfeld beim Verband auch über 2028 hinaus fest zu etablieren und 
weiter zu gestalten.  
Vielleicht wäre das ja eine neue Herausforderung für Sie!  
 
IHR AUFGABENFELD 
 

- Zusammenarbeit aller Akteure aus Landwirtschaft, Eigentümerschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft aufbauen und Entwicklung einer freiwilligen Moorgemeinschaft mit 
Findung einer Organisationsform 

- Organisation und Durchführung von Auftakt- und Informationsveranstaltungen 
- Flächen - und Interessenanalyse bei Nutzern und Eigentümern 
- Entwicklung standortangepasster Bewirtschaftungsoptionen 
- Fachlicher Erfahrungsaustausch zur Wasserstandregulierung 
- Auswertung und Dokumentation der Ergebnisse 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Projektorganisation (Fördermittelabrechnung und alles was dazu gehört) 

 
IHRE QUALIFIKATIONEN FÜR DEN START BEI UNS 
 

- Hochschulabschluss (z.B. Bachelor oder vergleichbarer Abschluss) im Bereich Agrar-
wissenschaften, Umweltmanagement, Regionalplanung, Wasserwirtschaft, Land-
schaftsökologie oder verwandter Fachbereiche 



- Erfahrungen in der Kommunikation mit Landnutzern und Behörden, sowie die Mode-
ration von Gruppen als auch im Projektmanagement, vorzugweise mit Bezug zu Moor- 
oder Feuchtgebieten, sind vom Vorteil 

- Organisationsfähigkeit, Kommunikationsfreude 
- Erfahrung in der Region und Kenntnis regionaler Strukturen sind vom Vorteil, aber 

nicht Voraussetzung 
- Besitz der PKW-Fahrerlaubnis  

 
DAS BIETEN WIR 
 

- Motiviertes Team 
- Vollzeitstelle 
- Vergütung nach TVöD-V 
- gute Vernetzung mit Landnutzern und Behörden sowie wissenschaftlichen Projekten im 

Moorschutz auf dem Gebiet des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ 
 
 

HÖRT SICH SUPER AN? 
 
Dann schicken Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen bis zum 07. April 2026 
per E-Mail an: verwaltung@wbv-welse.de oder an 
WBV „Welse“ z.H. Frau Schmidt in 16303 Schwedt; Schwedter Chaussee 31 
 
 
WIR WÜRDEN UNS FREUEN SIE BEI EINEM GESPRÄCH KENNENLER-
NEN ZU DÜRFEN. 
 
    Bringen Sie Ihre Fragen mit. 
 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Bewerbungskosten werden durch den Wasser- und Bodenverband „Welse“ nicht erstattet. Be-
werbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. 
Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhebung und Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit diesem Auswahlverfahren zu. Die Un-
terlagen werden nach dem Auswahlverfahren vernichtet. 


